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EINLADUNG ZUM WORKSHOP 

„Aneignung der langfristigen Schlüsselfragen durch die Akteure der 
Großregion und Diskussion möglicher Alternativen für 

räumliche Entwicklungspfade" 

14. Mai 2019, Arlon 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Partner des INTERREG-Projekts REKGR laden Sie herzlich zum dritten Workshop im Rahmen der 
Ausarbeitung einer grenzüberschreitenden operationellen strategischen Vision für die Großregion ein. 

Dieser Workshop hat zwei Ziele: 

Konsolidierung der langfristigen themenübergreifenden Schlüsselfragen zur zukünftigen 
räumlichen Entwicklung der Großregion, die beim partizipativen Workshop am 28. November 
2018 formuliert wurden 
Diskussion möglicher Alternativen für räumliche Entwicklungspfade auf drei 
Kooperationsebenen: der Großregion als Ganzes, dem grenzüberschreitenden Metropolraum 
rund um Luxemburg und den unmittelbaren Grenzgebieten. 

Der Austausch wird im Plenum sowie in parallel tagenden Arbeitsgruppen stattfinden und soll eine 
Brücke schlagen von den themenübergreifenden Schlüsselfragen zur Ausarbeitung einer 
Zukunftsvision für die räumliche Entwicklung der Großregion. 

Nach Abschluss dieser prospektiven Prozessphase werden die nächsten Schritte des INTERREG­
Projekts darauf abzielen, die räumliche Entwicklungsstrategie und konkrete Aktionen zu formulieren, 
um die Operationalisierbarkeit des partizipativen Ansatzes zu gewährleisten. 

Zielpublikum : Um zu einem Ergebnis zu kommen, das von den Akteuren geteilt wird, möchten die 
Partner die einzelnen Arbeitsschritte mit einem partizipativen grenzüberschreitenden Prozess 
verknüpfen und dabei lokale Akteure, thematische Experten sowie die Institutionen der Großregion 
einbinden. 



Ort und Datum: 

14. Mai 2019 von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Uliege - Arlon Campus Environnement 

Avenue de Longwy 185 

6700 ARLON 

Ablauf: siehe beigefügtes Programm 

Anmeldung: Bitte melden Sie sich bis zum 6. Mai 2019 an über https://events.dater.lu/event/sdtgr­
rekgr-workshop/ 

Mehr zum Projekt REKGR finden Sie unter folgendem Link: http://www.interreg-rekgr.eu 

Für weitere Informationen zum Workshop stehen Ihnen Dominik Grillmayer (grillmayer@dfi.de; +49 
7141 9303 15) und Pascale Van Doren (vandoren.pascale@institut-destree.eu; +32 475 366321) zur 
Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Pour le Ministre 
de l'Amenagement du Territoire 

~ Marie-Josee Vidal 
fl nseiller de Gouvernement 1 ere classe 
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Workshop 

„Aneignung der langfristigen Schlüsselfragen und Diskussion möglicher Alternativen 

 für räumliche Entwicklungspfade“ 

14. Mai 2019, 10:00-17:00 Uhr 

Conseil économique, social et environnemental de Wallonie 

13c, Rue du Vertbois 

B-4000 Lüttich 

PROGRAMM 

09.30-10.00 Ankunft der Teilnehmer und Begrüßungskaffee 
 

10.00-10.15 Einführung zum Prozess der Ausarbeitung einer grenzüberschreitenden operationellen strategischen 
Vision für die Großregion und den Ergebnissen des Workshops vom 28. November 2018  

Marie-Josée Vidal, Ministerium für Energie und Raumentwicklung 
 
Ablauf, Ziele und Erwartungen des Workshops 

Präsentation durch das Konsortium Institut Destrée/dfi 

10.15-11.00 Rückblick auf den partizipativen Workshop vom 28. November 2018 und das Policy Lab am 1. April 
2019: Aneignung und Kontextualisierung der themenübergreifenden Schlüsselfragen  

Im Plenum – Präsentation und Moderation durch das Konsortium Institut Destrée/dfi 

11.00-13.00 Diskussion möglicher Alternativen für räumliche Entwicklungspfade auf drei Kooperationsebenen: 
der Großregion als Ganzes, dem grenzüberschreitenden Metropolraum rund um Luxemburg und den 
unmittelbaren Grenzgebieten 

In Arbeitsgruppen – Moderation durch das Konsortium Institut Destrée/dfi 

13.00-14.00  Mittagspause 

14.00-16.00 Diskussion möglicher Alternativen für räumliche Entwicklungspfade auf drei Kooperationsebenen 
(Fortsetzung) 

In Arbeitsgruppen – Moderation durch das Konsortium Institut Destrée/dfi 

16.00-16.45 Diskussion der Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen 

Im Plenum – Präsentation durch die Berichterstatter der Arbeitsgruppen 

16.45-17.00 Zusammenfassung und nächste Arbeitsschritte 

 




